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Amtliche Bekanntmachung

Das von der Stadt Halle a S angekaufte Landgut
Gimritz nebst Zubehörungen in Hallescher Cröllwitzer
Nietlebener Passendorser und Angersdorser Flur im
Stadtkreise Halle dem Saal und Merseburger Kreise
des Regierungsbezirks Merseburg und in nächstes
Mhe der Stadt Halle a S belege bestehend
aus 290,51,85 Hektar Acker

48,11,30 Wiese
4,63,40 Garten
7,89,00 Holzung

28,10,10 Weide
1,79,50 Hofraum
0,15,50 Wege
0,74,46 Wasser

it herrschaftlichem Wohnhaus und schönem Gutspark
auf welchem sich eine gut eingerichtete Wassermühle und
Stärkefabrik befindet soll auf 18 Jahre und zwar auf
die Zeit vom 24 Juni 1889 bis dahin 1907 im Wege
des Meistgebots in dem auf den

I September d Js Vormittags IO Ws
im hiesigen Rathhause Zimmer Nr 5/6 anberaumten
Termine verpachtet werden wozu Pachtbewerber mit dem
Bemerken eingeladen werden daß die Pacht und Licita
tionsbedingungen in unserem Stadtsekretariat und auf
dem Landgut Gimritz zur Einsicht bereit liegen daß der
Wirthschastsinspektor des derzeitigen Eigenthümers von
Gimritz auf Wunsch die Ländereien an Ort und Stelle
vorweisen wird daß die Pacht und Licitationsbedingungen
gegen Erstattung der Druckkosten mit 50 Pfennigen von
Ans bezogen werden können und daß Pachtbewerber deren
Vermögensverhältnisse uns nicht bekannt sind sich über
dieselben vor dem Termin persönlich auszuweisen haben

Halle a S den 3 Juli 1888
Der Magistrat

Redaktioneller Theil
Halle den 7 Juli 1V88

Was wir an Kaiser Wilhelm II haben setzt
eine Betrachtung in den Grenzboten auseinander Ein
kurzer Rückblick auf die Entwickelung der Situation in
deren Verlauf Wilhelm II zum Regierungsantritt berufen
wurde rckapitulirt die Stellung der Parteien zu den Er
eignissen der letzten Monate und weist an der Hand

der ersten Regierungshandlungen des neuen Monar
chen nach daß ein preußischer König aus dem Hohenzol
lernstamme niemals ein Herrscher von Parteien sein könne
daß er vielmehr ein Herrscher für alle und sein hohes Amt
nicht zu Gunsten von Parteien sondern als Vertreter der
Gesammtheit und als erster Diener des Staates zu führen
gesonnen sei Eine kurze Analyse des Aufrufs an Heer
und Flotte des Aufrufs An mein Volk der Thron
reden bei Eröffnung des Reichstags und des preußischen
Landtags wird als Beleg dieser Behauptung vorgeführt
Zum Schluß heißt es dann

Wohl macht es einen Unterschied ob ein neunzigjähriger
Greis oder ein dreißigjähriger Mann auf dem Throne sitzt
aber dieser Unterschied wird sich in den wesentlichen Beziehun
gen nicht geltend machen Denn die Thronreden Wilhelms U
sagen nichts anderes als jenes Wort das Friedrich der Große
kurze Zeit nach seiner Thronbesteigung aussprach Die Deko
ration des Gebäudes wird eine andere sein aber die Funda
mente und Mauern bleiben unversehrt Wir werden weiter
wandeln in den Bahnen die Wilhelm l mit seinem großen
Kanzler gewiesen hat und mit diesem Programm kann Wil
helm II der Liebe und des Vertrauens des gesammten Volkes
sicher sein Wehe dem der daran rütteln wollte

Der Bundesrath erklärte sich in der am 5 d M
unter dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs
des Innern v Bötticher abgehaltenen Plenarsitzung mit
den von Hamburg und Bremen für den Zollanschluß in
Aussicht genommenen Durchschnittsgehaltssätzen der Zoll
beamten einverstanden und genehmigte die Abänderung der
Etats der Zollverwaltungskosten für Bayern Mecklenburg
Schwerin und Elsaß Lothringen nach den gestellten An
trägen Die Zustimmung wurde ertheilt dem Entwurf
einer Kaiserlichen Verordnung wegen Inkraftsetzung des
Gesetzes über die Unsall und Krankenversicherung der in
land und forstwirthschaftlichen Betrieben beschäftigten
Personen für die Gebiete der Königreiche Bayern und
Sachsen und des Großherzogthums Baden dem Entwurf
einer Verordnung betreffend die Ausführung der zu Bern
am 9 September 1886 abgeschlossenen Uebereinkunft wegen
Bildung eines internationalen Verbandes zum Schutze von
Werken der Literatur und Kunst dem Antrage Bayerns
wegen Bestattung des Umlaufs von Scheidemünzen der
österreichischen und der Frankenwährung im bayerischen
Grenzbezirk und dem Antrage Sachsens betreffend die
Beschäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern
in Gummiwaarenfabriken Auf den Vortrag der Aus
schüsse sür das Landheer und die Festungen für das See
wesen und sür Handel und Verkehr wurde beschlossen die
Bundesregierungen zu ersuchen zur Regelung der Versen
dung von Sprengstoffen und Munitionsgegenständen der
Militär und Marineverwaltung auf Land und Wasser
wegen gleichförmige Vorschriften nach Maßgabe verein

barter Grundsätze zu erlassen Die von den Ausschüssen
für Handel und Verkehr und für Eisenbahnen Post und
Telegraphen vorgeschlagenen Abänderungen des Betriebs
reglements für die Eisenbahnen Deutschlands in Bezug
auf die Beförderung mehrerer Explosivstoffe sowie von
Salpetersäure und Scheidewasser wurden genehmigt Der
Resolution des Reichstages vom 23 Januar d I betreffend
eine einheitliche Regelung der Dampfkesselgesetzgebung für
das ganze Reich beschloß die Versammlung keine Folge
zu geben dagegen wurde beschlossen den Vorsitzenden des
Bundesraths um eine Vorlage zur Herbeiführung gemein
samer Grundsätze über die Genehmigung und Revision
von Dampfkesseln insbesondere Schiffsdampfkesseln und
Lokomobilen in den Bundesstaaten zu ersuchen Den
Jnnungsverbänden Bund deutscher Korbmacher Innungen
und Eentralverband deutscher Drechsler Innungen und
Fachgenossen zu Berlin ertheilte der Bundesrath auf
Grund des H104K der Reichs Gewerbeordnung die Fähig
keit unter eigenem Namen Rechte insbesondere Eigenthum
und andere dingliche Rechte an Grundstücken zu erwerben
Verbindlichkeiten einzugehen vor Gericht zu klagen oder
verklagt zu werden

Ob das Plenum des Bundesraths in der
kommenden Woche nochmals zu einer Sitzung zusammen
treten wird ist noch unbestimmt Es gilt als wahrschein
lich daß die Ausschüsse die ihnen überwiesenen Vorberath
ungen zu Ende bringen und das Plenum erst im Herbste
seine Arbeiten wieder aufnimmt so daß die Plenarsitzung
am Donnerstag die letzte vor der Sommerpause gewesen
sein würde

Eine Sitzung des Preuß Staatsministeri
ums fand gestern Nachmittag 2 Uhr unter Vorsitz des
Reichskanzlers Ministerpräsidenten Fürsten von Bismarck
statt

Pariser Blätter hatten behauptet die deutsche
Regierung bereite neue Grenz maßregeln vor wonach
den Franzosen auch der Eintritt nach Deutschland über
die nichtfranzösische Grenze erschwert werden sollte Die
sranzösische Regierung läßt demgegenüber erklären daß
ihr von einer solchen Maßregel nichts bekannt sei Gleich
zeitig wird auch von Straßburg aus die von mehreren
Blättern aufgestellte Behauptung daß deutscherseits Grenz
polizeieommissare in Groß Hettingen und in Basel zur
Controle der aus Luxemburg bezw der Schweiz kommen
den Reisenden eingesetzt worden seien dementirt

Das Ministerium von Elsaß Lothringen
hat eine Verfügung erlassen wonach die Geschäftsbücher
von Rechtskonsulenten überall in deutscher Sprache zu

3 Chevalier Clcment
Roman von Theodor Mügge

Mein eigenes Zimmer das nach dem kleinen Garten hinaus
ging auch zwei Ausgangsthüren hatte und eine Art Ver
steck in einer Nische hinter der Tapete aus welcher man
aus den Corridor gelangen konnte sollte ich abtreten das
Mittagessen sollte um ein Gericht vermehrt ein prächtiges
Himmelbett aufgestellt werden und der vornehme Gast die
besten Möbel im Hause erhalten

Mein Onkel war sparsam und liebte das Geld ebenso
sehr wie sein verehrter König aber er aß auch gern gut
Die Aussicht auf eine besser besetzte Tafel zu welcher er
jetzt Grund hatte machte ihm daher Vergnügen Wie
ein allergnädigster Herr besaß er aber auch die löbliche

Eigenschaft am liebsten fein zu speisen wenn es ihn nichts
kostete und niemals war er bei besserer Laune als wenn
der hochangesehene Minister und General von Grumbkow
ihn zum Essen einlud der als erster Feinschmecker im
Lande galt und einen berühmten französischen Koch hielt
der mehr Gehalt von ihm bekam als mein Onkel vom
Könige

Wer aber herzallerliebster Herr Ohm wird Ihnen dann
die vielen Kosten sür alle diese Ausgaben ersetzen fragte
ich als er inne hielt mit seinen Befehlen

Er sah nachdenklich aus denn daß vom Könige Alles
eher zu bekommen war als Geld wußte er aus eigener
Erfahrung zu gut

Also würde ich mich hüten fuhr ich fort um eine
Person die mich gar nichts angeht so viele Umstände zu
machen

Hier schoß mein Onkel auf mich los ergriff mich beim
Arm und stierte mich mit wahrem Entsetzen an Bist du
vom Satan besessen Mädchen rief er mit hohler unter
drückter Stimme willst du an den Pranger gebracht
werden für deine vermessenen lästerlichen Reden Dann
richtete er sich auf nahm seine Jmperatormiene wieder an
nd fuhr fort Man schweige und gehorche Ich will

kein unvernünftiges Benehmen länger in meinem Hause

dulden Ich gehe den Brief zu schreiben man unterstehe
sich nicht noch einen Muck zu thun

II

Niemals vergeht die Zeit langsamer als wenn sie uns
etwas bringen soll das wir voller Neugier erwarten so
ging es mir mit diesem Herrn Element der uns in solche
Erregung versetzte Ich hätte kein Mädchen sein müssen
um theilnahmlos zu bleiben besonders als am folgenden
Tage der Geheimerath von Biederstem zu uns kam und
die vorteilhaftesten Schilderungen von ihm entwarf nach
denen er ein wahres Wunder von Geist und Liebenswür
digkeit fein mußte Dazu kam neue heimliche Lust an den
Leiden des Majors welche ich gehörig zu vermehren dachte
Major Dumoulin war mit meinem Onkel befreundet noch
ehe mich dieser zu sich nahm und besuchte ihn zuweilen
Seit ich in dem Hause kam er jedoch öfter und es hatte
sich zwischen uns eine Bekanntschaft entsponnen welche die
eigenthümliche Grundlage besaß daß wir nicht fünf Mi
nuten ohne Streit beisammen sein konnten Der Major
war ein übermüthiger junger Herr zu lustigen Worten
wie zu lustigen Streichen immer bereit allein er war
nicht so roh nnd unwissend wie die meisten der damaligen
Osfiziere sondern hatte durch seine Mutter eine Dame
der geistreichen Königin Sophie Charlotte Erziehung und
Bildung erhalten Da er tapfer trinken rauchen und
fpielen konnte und unter den Wölfen prächtig zu heulen
verstand bewahrte er sich vor dem Spott der die gelehr
ten Offiziere traf allein seine Kenntnisse brachten ihn in
den Stab des Königs und der Fürst von Dessau hielt
besonders große Stücke auf ihn Seine Tapferkeit beim
Sturm auf die Stralsunder Schanzen und bei der Er
oberung der Insel Rügen bewirkten vor zwei Jahren schon
seine Ernennung zum Major Wahrscheinlich glaubte er
zu Anfang unserer Bekanntschaft mit mir seinen Spaß
treiben zu können als mit einem einfältigen Landmädchen
allein ich ließ mir nichts gefallen gab ihm seine losen
Worte ohne Umstände zu machen zurück und daher
führten wir einen Krieg bei dem wir uns beide wohl be
fanden und unter der Hand immer bessere Freunde wurden

Ich merkte es gut genug daß seine Zuneigung sich ver
mehrte und wenn ein paar Tage vergingen ohne daß er
sich blicken ließ war ich voller Unruhe wenn ich es auch
niemals eingestand sobald er kam vielmehr so that als
hätte ich gar nicht bemerkt daß er fortgeblieben sei

Jetzt aber verging beinahe eine volle Woche in welcher
Dumoulin sich nicht sehen ließ und dies war die Ursache
weshalb meine Sehnsucht nach dem liebenswürdigen Chevalier
Element sich noch weit höher steigerte Mein Onkel hatte
sogleich nach des Königs Befehl geschrieben und den Paß
fortgeschickt allein ein Brief nach Dresden brauchte damals
mehr als vier volle Tage sobald die Antwort einlief
mußte Dumoulin benachrichtigt werden Endlich am sechsten
langte ein Schreiben an ich brachte es selbst meinem Oheim
in sein Studirzimmer und bewunderte die Zierlichkeit der
Aufschrift die sauberen gleichmäßigen wie gemalten Buch
staben Der Brief war mit einem großen behelmten
Wappen geschlossen und als mein Onkel ihn öffnete blieb
ich bei ihm stehen und meine Augen hingen an seinen
Lippen

Da haben wir es rief er Also Alles in Richtigkeit
Was schreibt er fragte ich
Er legte den Brief verkehrt auf seinen Tisch und maß

mich würdevoll Man ist unziemlich neugierig sagte er
und kümmert sich um ungelegte Eier statt sich mit den
gelegten zu beschäftigen Man gehe jetzt und sage dem
Gottfried er solle sich bereit machen sogleich ein Billet
an den Major Dumoulm zu tragen

Mein Aergerniß verwandelte sich in Freudigkeit denn
ich wußte jetzt Alles der Major sollte kommen alles
Uebrige war mir weit mehr gleichgültig auch dauerte es
keine halbe Stunde so setzte der alte Diener sich in Be
wegung und ich paßte so gut auf daß ich ihn richtig
abfing als er zurückkehrte

Was hat der Major gesagt fragte ich ihn mit voller
Sicherheit

Es steht Alles hier in dem Brief antwortete Gottfried
indem er ein Schreiben aus seinem Rocke hervorzog

Gebe er nur s sagte ich er hat doch den Herrn
Major selbst a yen



führen sind Die von mehreren Blättern gebrachte Meld j
ung von der Einsetzung eines Grenzpolizei Kommissärs in
Großhettingen zur Kontrole der aus Luxemburg kommen
den Reisenden ist vollständig unrichtig eine ähnliche Meld
una des Temps von der Einsetzung eines Spezialkom
missärs in Basel entbehrt gleichfalls der Begründung

Bei dem Direktor der orleanistischen
Presse in Paris Dufeuille wurden gestern 5 Exemplare
eines Briefes beschlagnahmt welchen der Graf von Paris
an die jüngst gewählten konservativen Maires gerichtet
hat und in welchem es heißt Sie haben die Finanzen
und die städtischen Freiheiten gegen die verschwenderische
und tyrannische Verwaltung einer Partei zu schützen deren
gelehriges Werkzeug diese Verwaltung ist Wir werden
uns in Kürze alle vereinigen müssen um die Regierung
Frankreichs umzugestalten und sie auf feste Grundlagen
zu stellen Die Republik hat den Gemeinden die ver
sprochene Freiheit nicht gegeben Den Republikanern sind
alle Mittel recht um sich die Majorität in den Kommu
nalräthen zu sichern Die Gemeinde theilt sich in Unter
drücker und Unterdrückte sie ist dem Regime der obliga
torischen Budgets unterworfen sie ist nicht mehr unab
hängig in der Verwaltung ihres Vermögens die Eltern
sind nicht mehr Herren über die Erziehung ihrer Kinder
Eine Regierung des Zufalls wird Ihnen vielleicht die
Wiederherstellung der verlorenen Freiheiten versprechen
hoffen Sie aber nicht daß sie das thun wird im Gegen
theil ihre erste Sorge wird sein die Ihnen noch gebliebe
nen Freiheiten zu vernichten Nur eine monarchische Re
gierung kann sie gewähren nur sie allein kann Ordnung
in der Gemeinde wie in dem Staate herstellen

5 Die letzten Nachrichten aus dem Zululand
bespricht der Londoner Globe und bemerkt dabei Eine
ernstere Seite der Frage als das zweideutige Verhalten
der Boers liege darin daß die deutschen Zeitungen für
die Angreifer Partei nehmen Das Vergangen nach Ge
bietsvergrößerung in Südafrika bestimme die deutsche Presse
die Boers und die Zulus in ihren Sympathiebezeugungen
zusammenzufassen Dazu bemerkt in sehr scharfem Tone
die N A Z

Wir erwähnen diesen Unsinn nur als ein Symptom für
die Jämmerlichkeit eines gewissen Theils der englischen Bresse
Nach französischem Vorbilde arbeitend sucht diese Presse die
Fehler der englischen Kolonialpolitik damit zu decken daß sie
für deren Mißerfolge einen Dritten verantwortlich macht
Wenn in Frankreich irgend etwas nicht nach Wunsch geht so
schreien die Pariser Preß und Boulevard Politiker sofort über
Verrath Der Verräther ist natürlich stets Deutschland Daß
der Globe diese bequeme Art und Weise feiger Selbsttäusch
ung aeceptirt nimmt uns nicht Wunder Auffallend ist nur
das Ungeschick mit welchem das Blatt sich dabei benimmt
Deutschland Apirationen auf Gebietsvergrößerung zu unterstellen
ist eine plumpe Erfindung Wir möchten Wohl wissen aus
welches Gebiet unser Verlangen sich richten solle

Die Auswechselung der Ratifikations Urkunden
zu dem zwischen dem deutschen Reich und Honduras am
12 Dezember v I abgeschlossenen Freundschafts Han
dels Schifffahrts uud Consular Vertrage ist zu
Guatemala erfolgt

Dem deutschen Unternehmungsgeist widmet der
Bericht des amerikanischen Konsuls in Montevideo ein sehr
schmeichelhaftes Kapitel Der Bericht weist nach wie es kommt
daß die Vereinigten Staaten ten Ruf der geschäftlichen Rührig
keit nicht verdienen beziehentlich eingebüßt haben und daß
Deutschland an die Spitze der handeltreibenden Nationen vor
rückt England Frankreich Deutschland und selbst Spanien
hätten einsehen gelernt daß man erstens intelligente thatkräf
tige und fachkundige Konsuln in jedem Hafen haben zweitens

Ja wohl versetzte er ich war in seiner Stube
Also er ist doch nicht krank
Gesund wie ein Fisch lachte Gottfried
Und nun weiter hat der Major nichts gesagt
Nicht ein Wort hat er gesagt
Ich war sehr gekränkt Nicht einmal gefragt hatte er

nach mir nicht einmal einen Gruß bestellen lassen So
wenig also galt ich ihm und so leichtsinnig war dieser
Herr Major der ganz miserable Buchstaben machte welche
sich hinter der prächtigen Schrift des Herrn von Element
eben so sehr verstecken mußten wie sicherlich er selbst gegen
diesen geistreichen Diplomaten In dem Augenblicke be
schloß ich mich gar nicht mehr um ihn zu kümmern gar
keine Sehnsucht mehr nach ihm zu haben ihm seine Nicht
achtung mit Zinsen zu bezahlen und in dieser Stimmung
übergab ich meinem Onkel den Brief der mit demselben
würdevollen Schweigen nickte als er ihn gelesen doch als
ich mich entfernen wollte mir nachrief Man warte noch
einen Augenblick Es soll ein Abendessen gemacht werden
für drei oder vier Personen Fisch und Braten er be
stimmte was er haben wollte Um neun Uhr soll
Alles fertig sein Jetzt kann man gehen

Das heißt also sagte ich mir um neun Uhr wird dieser
Herr Element hier eintreffen und mit meinem hochwürdigen
frommen Herrn Ohm und mit dem säbelrasselnden Major
speisen ich aber werde vielleicht die Ehre haben die vierte
Person zu sein wenn ich mich manierlich benehme

In steigernder Erwartung vergingen nun die Stunden
fragen mochte ich nicht mehr denn ich konnte den Erfolg
voraussehen aus eigenem Antriebe aber erfuhr ich nichts
bis die Dämmerung hereinbrach und Gottfried den Befehl
erhielt den Reisemantel zu bringen und den großen Ueber
rock auszubürsten Es dauerte auch nicht lange so rasselte
es die Straße herauf und ein Wagen mit vier Pferden
bespannt hielt vor dem Hause Allein der abscheuliche
Major stieg nicht aus sondern blieb in dem hohen Kasten
sitzen Dagegen kam mein Onkel eilfertig mit Hut und
Stock aus seinem Zimmer und sagte im Vorübergehen
Halt Alles bereit Charlotte vergiß nichts und stieg die
Treppe hinunter während Gottfried ihm mit dem Mantel
nachlief

daß langer Kredit bei geringem Zinsfuß bewilligt werden muß
drittens daß es nothwendig ist die Waaren dem Geschmack
der Käufer anzupassen viertens daß alle Zölle auf Roher
zeugnisse Südamerikas abgeschafft werden müssen wenn man
auf dem dortigen Markte festen Fuß fassen will Keine andere
Nation habe sich diesen Erfordernissen so anzubequemen ver
standen wie Deutschland und deßhalb habe es innerhalb 5
Jahren rastloser Thätigkeit alle seine Mitbewerber die jenes
Gebiet seither monopolisirten so ziemlich aus dem Felde ge
schlagen Zumal in Wollenwaaren habe Deutschland riesige
Fortschritte gemacht von der ganzen Einfuhr nach Chili in
diesem Artikel kommen 60 vCt aus Deutschland und in vielen
Theilen Brasiliens ist die Einfuhr aus Deutschland fünfmal so
groß wie die von England seit 1881 habe Deutschland seinen
Handel mit Uruguay und Paraguay mehr als verdoppelt

Dresden 6 Juli Gutem Vernehmen nach ist der Prinz
Georg von Sachsen von Sr Maj dem Kaiser zum General
feldmarschall ernannt worden

Karlsruhe 6 Juli Der Kronprinz und die Kronprinzes
sin von Schweden treten mit Rücksicht auf den bevorstehenden
Besuch des Königs und der Königin von Sachsen morgen Nach
mittag die Rückreise an

Wiesbaden 6 Juli Der serbische Kriegsminister Protitich
und der Bischof Zimitrije sind zu Verhandlungen über Fami
lienangelegenheiten mit der hier wohnenden Königin Natalie
eingetroffen

Christiania 5 Juli Das Storthing beschloß mil 64 ge
gen 50 Stimmen das beantragte Mißtrauensvotum gegen das
Ministerium nicht zu berathen

Mom 6 Juli Die Trtbuna hält ihre Nachricht von
einer demnächst bevorstehenden Reise Crispi s nach Deutschland
aufrecht

Madrid 5 Juli Der deutsche Botschafter Frhr v Stumm
überreichte der Königin Regentin sein neues Beglaubigungs
schreiben

Petersburg 6 Juli Wie die Nowofti wissen wollen
hätte die Regierung ihre Vertreter bei der Londoner Zucker
konferenz ermächtigt die internationale Konvention betreffs
Abschaffung der Zuckerausfuhrprämien zu unterzeichnen

London 6 Juli Der Kanzler der Schatzkammer Goschen
erklärte 40 Millionen der zur Konversion aufgerufenen drei
prozentigen Conwls seien noch nicht eonvertirt worden er be
absichtige dieselben im Laufe dieses Monats zu kündigen und
wegen Einlösung derselben in der nächsten Session ein Gesetz
einzubringen

Der Kaiser empfing vorgestern während seines Auf
enthaltes in Berlin außer dm bereits genannten Personen
auch noch dm Maler Saltzmann und Nachmittags 12
Uhr den Senat der Berliner Universität Am Nachmit
tag besuchte der Kaiser die Kunstausstellung M Ausstell
ungspark und kehrte dann mit dem Zuge um 4 Uhr von
Berlin nach Potsdam zurück Um 5 Uhr empfing der
Kaiser im Marmorpalais den Prinzen Alexander von
Preußen nach seiner Rückkehr aus Marienbad Später
statteten die sächsischen Majestäten dem Kaiserpaare im
Marmorpalais einen Besuch ab und nahmen dann auch
an der Familientafel Theil welche um 7 Uhr stattfand
Abends 9 Uhr gab dsr Kaiser den erlauchten Gästen bei
deren Rückreise nach Bcrlin bis zum Bahnhofe das Geleit

Auf der Reise des Kaisers nach Rußland
werden der Kreuz Zeitung zufolge denselben begleiten
die dienstthuenden General Adjutanten zwei Wügel Adju
tantcn und der Leibarzt Dr Leuthold ferner der Staats
minister Graf v Bismarck mit ein oder zwei Begleitern
Der Besuch wird nicht in Petersburg sondern im kaiser
lichen Hoflager in Peterhof oder Gatschina gemacht wer

Wie sehr ich nun auch meine Augen anstrengte ich
konnte nicht erkennen ob Herr von Dumoulin sich wirk
lich in dem Wagen befand Nichts von ihm wurde sicht
bar als der Hofprediger Sr Majestät und erste Consi
storialrath einstieg Hätte der Major höflich sein wollen
so würde er herausgesprungen sein wie es sich schickte
um meinem Onkel den Vortritt zu lassen und wie leicht
wäre es ihm gewesen der so rasch auf feinen Füßen war
ein paar Minuten bei ihm einzutreten um sich an meinem
Anblick zu erfieuen Doch er kümmerte sich ja nicht um
mich und voller Zorn ballte ich meine Hände zusammen
und drohte dem Wagen nach als dieser davoneilte daß
die Funken aus dem Pflaster stoben

Saß denn der Major darin fragte ich den alten Gott
fried als er zurückkehrte

Gewiß saß er darin ganz tief in der Ecke erwiderte
er und weiß Sie hochedle Jungfer wem Wagen und
Pferde gehören Dem Fürsten von Dessau gehören sie
Der Major kann reiten und fahren so viel er Lust hat
er braucht nur nach dem Stall zu schicken und anspannen
zu lassen Der Herr Major ist ein Liebling vom Könige
und vom Fürsten von allen beiden

Meinetwegen mag er fahren wohin er will sagte ich
spottend leise aber setzte ich hinzu Mein Liebling ist er
nicht das denke ich ihm heute noch zu beweisen

Mit diesen guten Vorsätzen stieg ich in meine Kammer
welche ich nun im Obergeschoß inne hatte nachdem mir
mein artiges Gartenzimmer genommen war und hier über
legte ich wie ich es machen sollte um dem Major zu
beweisen wie wenig mir an ihm gelegen sei und je mehr
ich nachdachte um so rachsüchtiger wurden meine Pläne
Endlich fing ich an alle meine Schätze von Schmuck und
Kleidern hervorzukramen und legte das Beste das ich besaß

mir zurecht dann lief ich wieder hinab und traf alle
Einrichtungen um den Tisch zu bestellen und nahm dazu
die allerschönsten Dinge welche ich finden konnte

Mein Onkel war verheirathet gewesen besaß jedoch keinen
Ehesegen und vor zwei Jahren war sein herzliebster Schatz
gestorben der eine sorgsame und sparsame Hausfrau ge
wesen Da er nun einsam und allein manches Unbehagen
fühlte hatte er mich zu sich gerufen und ich fand die

den Demselben Blatte wird von zuverlässiger Quelle
aus Wien mitgetheilt daß der Kaiser Wilhelm gleichzeitig
mit der Anfrage zum Besuche des Kaisers Alexander den
Wunsch ausgesprochen hat den Kaiser Franz Joseph im
Monat September besuchen zu dürfen Wahrscheinlich
dürfte sich aus dieser Anregung ein längerer Besuch des
Waisers Wilhelm zu den Jagden in Gödöllö und im Hoch
gebirge entwickeln

Die Hohen zollern haben nach bisheriger Sitte
sei es als Herrscher oder Thronfolger dem Kammer
gericht stets einen Besuch abgestattet und einzelnen Ver
handlungen desselben beigewohnt Diesem Betspeile wird
nunmehr auch König Wilhelm II folgen König Fried
rich III machte diesen Besuch bereits als Kronprinz im
Jahre 1865 Für derartige hohe Besuche ist in dem
großen Saale des Justizpalastes ein Thronhimmel errich
tet Der darunter aufgestellte Sammetsessel ist ein Ge
schenk welches König Friedrich III anläßlich seines Be
suches gemacht hatte

Der Reichskanzler Fürst v Bismarck wird sich
dem Vernehmen nach noch in dieser Woche nach Friedrichs
ruh zu längerem Aufenthalte begeben Auch die Staats
minister werden in Kürze ihren Sommerurlaub antreten

Der Staatssekretär im Reichsamt des In
nern Staatsminister von Bötticher begab sich gestern
Abend mit dem Kultusminister von Goßler und dem
bayerischen Gesandten und Bundesbevollmächtigten Grafen
von Lerchenfeld Köfering zum Besuch der Ausstellung nach
München von wo die Herren am nächsten Dienstag nach
Berlin zurückzukehren gedenken

Der Kaiser von Oesterreich hat dem Minister
präsidenten Crispi dem Finanzminister Magliani und dem
Handelsminister Grimaldi das Großkreuz des Leopold
ordens verliehen Wie die Agenzia Stesani hinzufügt,
hätte der österreichische Botschafter bei der Mittheilung der
erfolgten Ordensverleihung an Crispi erklärt die öster
reichische Regierung sei in hohem Grade befriedigt gewesen
die intimen Beziehungen zu Italien durch den Abschluß des
neuen Handelsvertrags befestigen zu können

Der König und die Königin von Sachsen sind
Freitag Abends 7 Uhr 20 Min in Kopenhagen einge
troffen Am Bahnhofe wurden dieselben von der dänischen
Königsfamilie sämmtlichen Ministern den Gesandten
Deutschlands Rußlands und der Vereinigten Staaten von
Nordamerika sowie den Spitzen der Civil und Militär
Behörden empfangen Nachdem die Könige von Sachsen
und Dänemark die Front der aufgestellten Ehrenkompagnie
abgeschritten hatten wurde eine kurze Cour abgehalten
worauf sich die hohen Herrschaften nach Schloß Amalien
burg begaben

Die österreiichisch ungarischen Offiziere welche
anläßlich der Thronbesteigung des deutschen Kaisers in Berlin
weilten sind wie Naplo erzählt auch vom Feldmarschall
Moltke empfangen worden Der greise Feldherr unterhielt sich
sehr freundlich mit den Offizieren uud sagte bezüglich des
deutsch österreichischen Bündnisses Wir halten fest an diesem
Bündnisse und werden daran festhalten unter allen Umständen

Die Commission des französis chen Senats
zur Vorberathung der Vorlage über die Nutzbarmachung
des Pariser Cloakenwassers ist in Berlin eingetroffen um
die Canalisationseinrichtungen der deutschen Reichs Haupt
stadt kennen zu lernen und die Rieselfelder zu besichtigen

Im Nachlasse des Kaisers Friedrich befand sich
eine große Sammlung kostbarer Weine welche in letzterer Zeit

I um äußerst hohen Preis zur Stärkung des kranken Monarchen
angekauft worden waren Die Kaiserin Wittwe Victoria hat

l Schränke wohl gefüllt mit Leinen und Dama und allerlei
prächtigem Geräth auch fand ich Silber in Fülle denn
viele herrliche Geschenke waren dem hohen geistlichen Herrn
zugeflossen und so konnte ich leicht den Tisch gar lieblich
ausstatten mit Krystall und mit Porzellan und mit zwei
mächtigen silbernen Armleuchtern welche ich mit Wachs
kerzen besteckte Als Alles geschehen daß nichts mehr
fehlte auch in der Küche die getreue Dorothee fleißig ihr
Werk verrichtete eilte ich hinauf und begann nun meinen
eiligen Ausputz Ich besaß freilich nur ein blaues Kleid
von Seidenstoff und obenein war es kein blumiger schwerer
Brocat wie ihn reiche Frauenzimmer trugen allein er sah
doch ganz artig aus schimmerte mit Flittern gestickt und
mit Goldtressen verziert und dazu konnte ich ein Jäckchen
anziehen dessen weite Aermel mit weißem Atlas gefüttert
und dessen Mieder geschnürt und der Latz mit Goldfäden
schön durchzogen war Einen feinen Kragen besaß ich
ebenfalls und eine einzige Perlenschnur um den Hals zu
tragen hatte meine liebe Mutter mir beim Abschied ge
schenkt Als ich mein Haar von der Stirn an den Hinter
kopf gekämmt und zu beiden Seiten in Puffen und Schleifen
gebunden hatte blickte ich wohlgefällig in den Spiegel
denn ich fand daß ich ganz darnach aussah um mein
Vorhaben ausführen zu können

Nun erwartete ich mit Ungeduld daß es neun Uhr
schlagen sollte aber es war nicht ganz so weit als ich
den Wagen hörte und gleich darauf das Klopfen an der
Thür durch s Haus schallte Mein Herz jedoch klopfte
noch weit stürmischer als ich hinabeilte die Kerzen auf
dem Armleuchter anzündete dann einen ergriff und bis
an den Eingang hinauslief wo mir die Gäste schon ent
gegen kamen Voran ging ein Herr in einen Pelzmantel
eingehüllt welcher sehr kostbar zu sein schien ihm zur
Seite sah ich den Major in seinem langen blauen Soldaten
rock und hinter beiden erschien mein Onkel der vor Er
staunen mich so stier ansah als sei ich eine Gespenster
erscheinung denn er hatte mich noch nie in diesem Putz
erblickt Dem Major ging es beinahe ebenso nur der
Fremde nahm seinen Hut ab und verneigte sich vor mir
mit einem feinen und anmuthigen Lächeln

Fortsetzung folgt



iun den Befehl ertheilt daß diese Weine den Berliner Spitä
lern zugewiesen werden um dort gleichfalls Schwerkranken als
Labung zu dienen Die Kaiserin erklärte wie die N N mel
den sie könne es nicht ertragen zu denken daß diese Weine
jemals bei fröhlichem Gelage auf die Tafel kommen sollten nach
dem sie ihre schönste Bestimmung den Kaiser Friedrich zu er
quicken nicht erfüllen konnten

Gedenktafel In der Kirche zu Alt Geltow bei Pots
dam welche Kaiser Friedrich noch acht Tage vor seinem Tode
besuchte und dort in stummer Andacht verweilte während Prin
zessin Victoria auf der Orgel spielte soll demnächst an derjeni
gen Stelle wo der Kaiser gesessen eine marmorne Gedenktafel
angebracht werden welche aus freiwilligen Beiträgen der Ge
meindemitglieder beschafft wird

Der Oberpräsident von Brandenburg hat auf
Verfügung des Ministers des Innern den Berliner Magistrat
beauftragt die Ersatzwahl im sechsten Reichstagswahlkreise vor
zunehmen Da seit der Wahl Hafenclevers über ein Jahr ver
flossen ist müssen den Bestimmungen des Wahlreglements ent
sprechend sämmtliche Wahlvorbereitungen mit Einschluß der
Ausstellung und Auslegung der Wählerlisten erneuert werden
Der Magistrat hat die Arbeiten sofort beginnen lassen und
darauf dem Ober Präsidenten berichtet daß die Wahlarbeiten
so gefördert werden daß die Auslegung der Listen Anfangs
August d I beginnen kann Demnach würde die Festsetzung
des Wahkermins auf einen Tag gegen Ende August zu erwar
ten sein

Die Generallieutenantsv Strempel und v Melchior
Kommandeure der 2 bezw 1 Division haben den erbetenen
Abschied erhalten ebenso ist dem General der Infanterie v
Caprivi Chef der Admiralität der Abschied bewilligt worden
doch glaubt man daß sobald ein Armeekorps frei wird diesem
hochverdienten Militär dasselbe übertragen werden wird

Ein Eolonialkongreß verbunden mit einer Colonial
Ansstellung wird vom 1 bis 6 September 18SV in Berlin
stattfinden

Die Ansiedlungs Commission in den Provinzen
Westpreußen und Posen hat das polnische Gut Slrzyzewsko
in Kreise Pleschen Posen angekauft

Der Anschluß der dänischen Eisenbahnen an den
mitteleuropäischen kombinirten Rundreisebilletverkehr ist perfekt

geworden
Die Selbstverwaltung innerhalb der Gemeinden und

Städte soll in Japan mit dein 1 April nächsten Jahres ein
geführt werden Ende April d I sind bereits daselbst zwei
Gesetze eine Gemeinde und eine Städte Ordnung publinrt
worden welche an deutsche Muster sich anlehnend auf Ent
würfen des nach Japan beurlaubten Landrichters Mosse
vom Landgericht Berlin 1 beruhen

Zwei Abhandlungen sind in den metereologisch medi
zinischen Monatsberichten des Reichs Anzeigers veröffentlicht
worden ,Ein Beitrag zur Krebsbehandlung von Dr Joseph
Schmidt in Aschasfenburg und ein Beitrag zur Behandlung
tuberkulöser Prozesse von Dr Bernhard Stern in Aschasfen
burg In der ersten Arbeit welche von dem früheren Würz
burger Assistenten des Geheimrath von Bergmann herrührt
werden zwei trotz wiederholter Operation wieder rückfällige
nicht mehr operirbare Krebsfälle mitgetheilt in denen es ge
lang durch Einspritzung von Dr Landers Ozonlösungen in das
Innere und in die Umgebung der Krebsknoten und Krebsge
schwüre Heilung durch Schrumpfung der ersteren und Vernarb
ung der letzteren herbeizuführen Dr Stern der Mitarbeiter
Joseph Schmidts bei der Krebsbehandlung zeigt in seinen Ar
beiten wie er einen tuberkulösen Abseeß zwei tuberkulöse Ge
lenkaffektionen eine tuberkulöse Earies des Brust und Schlüs
selbeines mit dem gleichen Präparate behandelt und auch in
dieser Seuchekrankheit ebenso vorzügliche Resultate wie beim
Careinom erhalten habe

Die eonservative Landeszeitung in Greiz erklärt
sich für ermächtigt mitzutheilen daß an dem Nichterschei
nen des Fürsten von Greiz zur Reichstagseröffnung in
Berlin am 25 Juni politische Gründe nicht vorgelegen haben

Der kommende Montag gehört wenn sich der be
kannte Erdbeben Prophet Rudolf Falb nicht täuscht zu den
jenigen Tagen an denen Erdbeben schwere Stürme
oder dergl zu befürchten sind Ebenso Montag den 23 Juli

Marine S M S Ariadne Kommandant Kapitän
zur See Barandon ist am K Juli cr in Boston eingetroffen
und beabsichtigt am IS d M wieder in See zu gehen

Eine Besteigung des Kenia Berges in Ost
afrika hat wie eine Depesche aus Sansibar meldet der
ungarische Graf Telcki ausgeführt Teleki hat viel harte
Kämpfe mit den Eingeborenen gehabt ist aber stets sieg
reich geblieben Der Kenia nördlich vom 18,700 Fuß
hohen Kilimandscharo ist vorher niemals erstiegen worden
Der Kenia soll höher sein als der Kilimandscharo Der
Begleiter des Grasen ist ein österreichischer Lieutenant
Dieselben befanden sich bei guter Gesundheit und wollten
im nächsten November wieder an die Küste zurückkehren

Daß die Scheidung zwischen dem serbischen
Königspaar bereits vollzogen sei ist wie das Berl Tagbl
von authentischer Seite erfahren haben will als erfunden zu
bezeichnen Richtig sei daß die Scheidungsfrage in der letzten
Zeit akut geworden und daß König Milan auf die Scheidung
dringt weil Königin Natalie wider die bei der letzten Aus
söhnung getroffene Abrede mit Intriguen gegen ihn fortfährt
Aus serbischen Kreisen erfährt man daß die Synode die Schei
dungsfrage prüft und auf Wunsch des Königs namentlich auch
erwägt ob nach den orthodoxen kanonischen Satzungen die
Scheidung eventuell auch ohne Einwilligung der Königin zu
lässig sei

Im Dienst den Tod gefunden Ein großer
Unglücksfall ereignete sich wie aus Köln gemeldet wird
am 4 d M Vormittags auf einem Schießstand der
Mühlheimer Heide Ein zum Anzeigen an der Scheibe
kommandirter Soldat welcher entgegen der Instruktion
aus der Deckung herausgetreten war wurde durch eine
Kugel tödtlich verletzt Das Geschoß streifte die linke
Brust und durchschnitt die Schlagader des linken Armes
wodurch eine sofortige Verblutung eintrat Der Verletzte
starb nach wenigen Minuten

Die Heiligthümer der Aachener Münsterkirche werden
nächsten Montag aus dem Schrein in welchem sie sieben Jahre
lang unberührt und versiegelt geruht unter feierlichen Cere
monien herausgenommen um dem gläubigen Volke 14 Tage
lang vom Thurm herab gezeigt zu werden Zur Eröffnung
der Heiligthumsfahrt trifft Erzbischof Philippus von Köln in
Aachen ein Die Bischöfe von Trier Hildesheim Lüttich und
Luxemburg haben ihren Besuch ebenfalls zugesagt

Ein entsetzlicher Unglücksfall ereignete sich am Mitt
woch Mittag in der Cöslinelstraße in Berlin In der Wohn
ung des Arbeiters Liedtke Cöslinerstraße 2 drei Treppen hoch
befanden sich dessen 4jähriger Sohn und die 14jährige Tochter
allein Während einer kurzen Abwesenheit des älteren Mäd
chens öffnete der kleine Knabe das Fenster des Wohnzimmers
und lehnte sich aus demselben heraus In diesem Augenblick

kam die Mutter des Kindes von einem Ausgang zurück und
rief dem fröhlich aufjauchzenden Knaben zu das Fenster zu
schließen Das Kind welches vor etwa vier Wochen den rech
ten Arm gebrochen und denselben noch in der Schiene trug
stützte sich um den Fensterriegel zu erlangen auf den schwachen
Arm die Schiene rutschte aus der unglückliche Knabe verlor
das Gleichgewicht und während die Mutter welche die gefähr
liche Lage ihres Lieblings von der Straße aus mit angesehen
wie wahnsinnig nach oben stürzte fiel der Kleine nach vergeb
lichem Bemühen sich zu halten aus der dritten Etage auf das
Straßenpflaster hinab wo er bewußtlos liegen blieb Bevor
noch der sofort hinzugerufene Arzt eintraf war das Kind be
reits verstorben

Ein entsetzliches Unglück hat sich der Fl N
zufolge aus dem Meere zwischen Husum und Nordstrand
zugetragen Am Sonntag Morgen fuhren fünf Personen
der Fischer Ravmsgaard nebst Haushälterin sowie die
Arbeiter Thomas Thomsen und Peter Hansen und ein
schulpflichtiges Mädchen Namens Magdalene Lorenzen
sämmtlich aus Rödemis in einem Boote von hier nach
Nordstrand Am Nachmittag traten dieselben bei etwas
stürmischer Witterung den Rückweg an Als sie bei der
Stelle ankamen wo der Heverstrom und die Husumer
Aue zusammenfließen wurde der Seegang so stark daß
die Wellen über Bord schlugen Die Haushälterin soll
nun ausgesprungen sein und sich ängstlich an den aufge
steckten Mast geklammert haben In Folge dessen wurde
das Boot zum Kentern gebracht und sämmtliche Insassen
fielen ins Wasser Alle ertranken bis aus Hansen der
sich durch Schwimmen rettete Thomsen hinterläßt Frau
und zwei kleine Kinder in sehr drückenden Verhältnissen
Die Leichen der Verunglückten hat man noch nicht ge
funden

Raubmord Aus Düsseldorf wird unterm 3 d M ge
meldet Am 18 Mai verließ Stud philof Arthur Eappis aus
Lahr in Baden seinen Wohnsitz Heidelberg zum Zweck einer
Pfingstreise nach dem Rhein Zuletzt wurde er sm 2l Mai
in Atzmannshausen gesehen von dort hat sich seine Spur ver
loren Inzwischen ist seine Leiche bei Wisdort unterhalb Köln
gel ndet worden Das bei derselben gefundene Portemonnaie
enthielt nur noch 1 Mark Uhr und Kette waren verschwunden
Die Düsseldorfer Staatsanwaltschaft sorgte sofort für die nöthi
gen Erhebungen Nach deren neuester Bekanntmachung ist das
Ergebniß derselben die Annahme der Möglichkeit daß Cappis
einem Raubmorde zum Opfer gefallen istEin erschütterndes Ereigniß wie das Berl Tagebl
aus Dirschau erfährt hat sich gestern Morgens V 8 Uhr da
selbst abgespielt Der flüchtige Grenadier Slomski von der 5
Kompagnie des 5 Regiments war aus Danzig in Civil hier
eingetroffen und alsbald erkannt worden Als er keinen Aus
weg sah stürzte sich der Deserteur in die Weichsel und ertrank
Die Leiche trieb stromabwärtsEine dunkle Geschichte scheint es mit dem Palmen
arrangement zu sein das die Stadt Berlin am Sarge Kaiser
Friedrichs hat niederlegen lassen Besuchern der Ausstellung
der Blumenspenden im Neuen Orangeriegebäude war es auf
gefallen daß die Reichshauptstadt nur eine so unbedeutende
Blumendekorativn dem todten Kaiser gewidmet habe jetzt
bringen die Potsdamer Nachrichten eine Mittheilung der
zufolge die 7 bis 8 Fuß langen Palmenwedel die ursprünglich
vorhanden waren durch kürzere ersetzt sein sollen Ein Ber
liner Stadtverordneter der am Sonntag die Ausstellung be
suchte hat dies dort festgestellt

Sonderbares Gesuch Der König von Italien erhielt
vor einigen Tagen ein Gesuch zugestellt welches einen Mörder
zum Versasser hat der vor einigen Monaten zum Tode ver
urtheilt worden war Derselbe bittet darin den König ihn
hängen zu lassen und nicht vielleicht noch zu begnadigen das
Geld aber das er im Gefängnisse kosten würde feiner mittel
losen Familie zu übergeben Der Mörder schreibt Ich bin
ein junger Mann kann mindestens noch ein halbes Jahrhun
dert leben mit der Summe die mein unnöthiges Dasein Ew
Majestät kosten würde ist meiner Familie geholfen
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Katholischer Geselleuderein Slb von 3 10 tn Wille s Restaurant
Verein ZreundschastsSmiSt Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnvereiu Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag S Juli 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle mW Umgegend Ab L in der Franziskaner

HalleVerein ehemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
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der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Höllischer SchiitzenbuuS Ab 3 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
HMe scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schuhmacher Innung Montag Abends 3 Uhr M Wilie s
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Die heutige Börse eröffnete in ziemlich reservirter Haltung

bei begrenztem Verkehr Das Geschäft kam auch im Laufe der
Börsenzeit nicht über ein mittelmäßiges Niveau hinweg Die
bisher bevorzugten Papiere konnten sich im Allgemeinen be
haupten Gegen den Schluß griff eine Abschwächung Platz

Produltenbörse Berlin 6 Juli Weizen auf höheres New Iork hesser
nnd belebt loko 162 bis 130 M September Oktober 167,50 bis 163,K0
bis 168,25 M Roggen loko sehr still Termine anziehend loko 123
bis 131 M September Oktober 130 bis 13 ,55 M Hafer lok ver
nachlässigt Termine etwas höher loko 112 bis 137 M September Oktober
117,50 bis 117,25 M Gerste in ruhigem Verkehr loko 112 bis 184
M Rüböl ohne wesentl che Aenderung loko ohne Faß M Sep
tember Oktober 45,90 M Petroleum ohne GeMst loko M

Spiritus loko und Termine bei lebhafterem Geschäft steigend mit 50
M Berbranchsabgabe loko ohne Faß 52 M September Oktober 52,40 bis
52,60 bis 52,50 M mit 70 Bl Berbrauchsabgade loko ohne Faß Ü3 40
M September Oktober 3Z,50 tis 33,70 bis 3 ,60M Mehl Weuen
mehl 00 24,25 bis 22,25 N 0 22 25 bis 20,25 M Roqaenmehl 0 17,25
bis 16 25 M 0 und 1 18 50 bis 17,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Abgang und Auknnft der Privat Personenposten Posthof Halle
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Sonntag dsn 8 IM von Nachmittags 4 Uhr an

W F/ II Mjjmit freier Nacht
bei gut besetztem Orchester

Nachmittags von 4 bis 7 Uhr freier Eintritt V

rrezsbvrß 5 Harten
Sonntag den 8 IM

2 M Wittt i GMK

Gm w ItvstA r ut LÄrKvrß rtv
RBN

Heute Sonnabend den 7 Juli Abends 8 Uhr

M W 8IIM KM K M KMMA
Krasses KoncertNMö krei

MWKsmsSS MG

kströ kr i

Pi MWÜ
Gewählte Speisekarte

Schönen circa 1500 Personen fassenden welcher einen höchst angenehmen schattigen Aufenthalt gewährt
Spielplatz für Kinder mit Reck Schaukel und Kletterstange

Sonntag 8 Juli s t Speckkuchen Nachmittags von 4 Uhr ab r ert Entrve frei

kr M
wit vor üZIioli ausAS oodtsQ
voIIstM IiA luktlssrsn Rödröv
sovisalls LortsnNstall L ro j
mstsr ewxiisllt

Ats Mcksmt
IvIvmsLlimisäiZn czusrvor ns I

l SQ äsr c rö1Is

frNWPrt
bestes Construetion

Sonntag den 8 IM
für Haushaltungen jeder Größe Re
staurationen Oeonsmien und Hotels
empfiehlt unter Garantie tadelloser
Brauchbarkeit zu billigsten Preisen

UM Ä r M k it 8 3 MeSerschleßsche Zafmterie Regiments Nr SO
unter Leitung ihres Kapellmeisters Herr Z t vv

Nachmittag Anfang 4 Uhr Abends 8 Uhr
Wwti v ZF Kinder frei

Zur Reisesaison
empfehle

SG S

große Klausstraße Nr
Fabrik und zweites VerZanfslokal

Ws AFskIIAV TSjUMSVZZlRt MAÄ ZTZi si ISj lZ
ZS zAZ NZMZTtZGBK

ARBZ SZS SlzMlI KRVZTV

Lt ZSBZiS DAW KK VL ZsiWSA
M TZ H KlSItvKA

RsZULZit Ms R zFZ ZKSsZw
Ä K WZUBZMZikLZSK

ConSttsrei Büffet im Garten

K ZLie e

SSÄNZZit ALZ Ä AvK WSÜSZKAZ
MW sivA

zK Zz l tvK kiGZ AlU AS IN Bouillon
Wein und Tomaten Sauce

MSM
L stv Z tsK S I KSMSKIRS ZLGM,

Mz K jKSSZ VSZ KM W

empfiehlt

AMZWK SGM GZ
I vip ZKvrstr ssv A

MAvrPWS U NGDÄAS
Nur noch bis IS Juli Ausstellung von

Vier Seelöwen Mtaria Ltetleri
dabei I Missen Exemplare von ZMtr Bange Gewicht ZÄO Kilo das Stück

Fütterung IZ Uhr Z S und Uhr
Eutr6e Erwachsene SS Pfg Mnder und Militär IS Pfg Schulen

in Begleitung der Herren Lehrer IN Pfg

s in Leder Wachstuch Drell von

Z Z, H anß UeischaMtKschen
A für Heeren und Damen von S an
T Mchmtgetaschett

von SO Pfg an
Medeckertsschm

NeLse Conrntascheu
Neise Waschrollen

esmpl Reisenecessaires
PZmdrienml

N von Pfg anFeldflasche
sowie sämmtliche Reiseartikel

Billigste Bezugsquelle

M LUll Ilestze it
Schmeerftrafts

AS HZSI WG
an der Parkwiese

Schattiges GarteNlokal
von 12 l/z Uhr Ä liZ rtv jeder Tageszeit

MGM A ZRt I HZA t
Geiststra e B 21m Zv A ZsNz jiW Halle a SM C riZWiI N ZK i Z Z eZ ütZ r ZZss ZAl M vi

Z vSWIA I vs z ts ZiL T lSW UW Mittagstisch von 12 2 Uhr Vereinszimmer noch einige Tage frei

Feinsten Astrachaner Caviar
Prima geräuch Rheinlachs
Neue Isländer Fettheringe
Neue saure Gurken
Mecklenburger Spickaal
Apetit Sild
Rheinisches Apfelkraut
Frische Walderdbeeren
Aal in Gel6e empfing

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke
Das Gr undstück Neue Promenade V

u gr Brauhausgasss S ist zu verkau
fen Auch großer Saa zu stillen
Zwecken

i

G

W
X WtsMickeZm MückmeN

Gemeinsame Freiübungen
der betheiligten Turnvereine Sonntag den 8 Juli Nachmittags Punkt
3 Uhr im Hofe der

Außerordentliche Generalversammlung
der Ortskrankenkasse der Feuerarbeiter zu Halle alS

am Montag den S Juli 1888 Abends 8 Uhr
WW im Restaurant mrr gr BerlinTagesordnung

1 Beschluß über die Stellung einer Caution des Kassenführers und des Kasfenboten
2 Definitive Genehmigung des vom Vorstande getroffenen Abkommens mit einem

anderweitigen Kassenarzte
3 Geschäftliches

Alle Herren Arbeitgeber sowie stimmberechtigte Arbeitnehmer werden zu dieser

Versammlung eingeladen Der Borstand I A Vorsitzender

combinirts

MFNÄGIWiÄUlG
mit den neuesten Verbesserungen

Tum AWilrate
Schweverwge

Trapeze
von 7S Pfg per Stück an
KiliSerfchaittel

empfiehlt in größter Auswahl zu

sehr billige Preise
ZA di Mw ZA

Schmeerstraße

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschränke

Lindenstraße V

Ne e Vollheringe
empfiehlt

Königsplatz 7

1 neues Sopha verk billig kl Ulrichstr 23

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt ln Halle Plotz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle slben Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

We M S BeilagkN
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